
Sonntags-Atelier:  Künstlerisch-kreatives Arbeiten im Atelier für Besucher aller Altersgruppen
Leitung: Michael Wittassek
wegen des Museumsfestes verlegt ins Bergische Museum in Bensberg

Übersicht über die Veranstaltungen August 2011

Liebe Freunde des Hauses,

heute erhalten Sie den Newsletter August 2011, dem Sie alle Veranstaltungen und Führungen zu den 
aktuellen Ausstellungen entnehmen können.   

Mit freundlichen Grüßen,

Dr. Petra Oelschlägel
(Städtische Galerie Villa Zanders)

Dr. Ulrich Müller-Frank 
(1. Vorsitzender des Galerie+Schloss e.V.)

28. Juli 2011

Sonntag , 07.08.   11 - 13 Uhr  
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Sonntag, 14.08.  11 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wie immer wünschen wir Ihnen viel Vergnügen beim Lesen des Newsletters und ho�en, dass auch 
diesmal etwas Interessantes für Sie dabei ist.

Ö�entliche Führung durch die Ausstellung

Leitung: Dr. John Nicholls
Städtische Galerie Villa Zanders

„KNÜLLER  FALTER  REISSER  2 
mit Claudia Busching und Ulrike Oeter“



KNÜLLER   FALTER   REISSER 2    
25 Jahre Sammlung «Kunst aus Papier»*

 

 

Ausstellung vom 01.07. - 04.09.2011

mit Claudia Busching und Ulrike Oeter 
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Städtische Galerie Villa Zanders: 
Konrad - Adenauer - Platz 8 | 51465 Bergisch Gladbach
Telefon: 02202 - 142356 und 02202 - 142334, Fax 02202-142340
bei den mit * gekennzeichneten Terminen ist eine Anmeldung erforderlich
unter: 02202 – 14 23 34 oder per E-Mail an: museum@stadt-gl.de

Ö�nungszeiten: 
Dienstag bis Samstag 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag  14.00 – 20.00 Uhr
Sonntag  11.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung!

Ulrike Oeter, Detail einer Installation, 2011

  
Ab 11. September 2011: Papierarbeiten von Elisabeth Jansen und Fanny Schoening

* In Anlehnung an die Titel von drei Buchobjekten des Gra�kers Wolfgang Schmidt (1929-1995)

Mit dieser Präsentation der Bergisch Gladbacher Sammlung "Kunst aus Papier" wird erneut eine vielseitige Auswahl 
künstlerischer Positionen aus der Zeit der sechziger Jahre bis heute gezeigt. Ein Teil der Exponate ist den Besuchern 
vielleicht bekannt und steht nur in neuem Kontext, die meisten Werke werden jedoch erstmals gezeigt.

In den Mittelpunkt gestellt werden die sehr unterschiedlichen Positionen von Claudia Busching aus Berlin und 
Ulrike Oeter aus Rösrath:

Claudia Busching (geb.1954 in München) arbeitet seit vielen Jahren mit verschiedenartigen Papieren, die sie 
schneidet, mit Farbe überarbeitet und zu Collagen montiert. Dabei scha�t sie zarte Schattierungen von weiß 
bis schwarz und Strukturen, die von weitem an Metallober�ächen erinnern. Durch die präzisen Schnitte ihrer
zumeist auf geometrischen Formen beruhenden Wandarbeiten entsteht der Eindruck kraftvoller, teils raum-
greifender Reliefs, die erst in der Nahsicht ihren fragilen Charakter und ihre Bescha�enheit aus Papier o�enbaren. 

Ulrike Oeter (geb. 1948 in Rösrath) ist besonders mit dem mobilen Straßenmuseum (2004 - 2009) bekannt geworden: 
Ihren häu�g an das Prinzip der Wunderkammer erinnernden Werken und großformatigen Installationen liegen umfang-
reiche Recherchen zugrunde, um Biogra�en oder historische Begebenheiten zu ergründen. In ihren Arbeiten o�enbaren 
sich zumeist bedrückende Hintergründe oder ö�nen sich Abgründe, die mit ihrer verspielt anmutenden Arbeitsweise 
kontrastieren.
Zarte, aus unterschiedlichen Papieren genähte und geformte Objekte sind in einen komplexen Kontext integriert, 
dessen Bedeutung und Tragweite in Spannung zur Sinnlichkeit der Objekte steht. 




